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IV R - 4 c/42.

Prag, den 19. Februar 1943.

.Vermerk:

Der angeschlossene Vorgang kann als erledigt zu den Akten

genommen werden.

fl.f-1B-R-4/42.



Der Leiter des Bodenantes

P r a g, 9.2.1943.

354/42 /43 F/Dö.

K.H.

y-Obersturmbannführer Dr. Gies,

Prag.

Betr.:

Abwicklung der Hochschulstiftungen.

Bezug:

St.S. IV R - 4 a/42.

Ich habe bei einer Rücksprache beim Gruppenführer die

Frage des Grundbesitzes der aufzulösenden Stiftumgen

seinerzeit nochmals zur Sprache gebracht. ver Gruppen-

führer hat sich damit einverstanden erklärt, daß die

ursprünglich vorgesehene Regelung aufrecht erhalten

bleibt, da bei der Verwertung des Besitzes die Hacha-

stiftung in keiner Weise Einblick in die bodenpoliti-

schen Maßnahmen des Bodenamtes bekommen kann. Aufgrund

dieser mündlichen Entscheidung des Gruppenführers ist

auch die Liquidierung der Stiftungen bereits vorgenommen

worden. Die entsprechende Formulierung in den Verfügun-

gen des Beauftragten für Organisationen beim Reichspro-

tektor lautet:

Dem Bodenamt für Böhmen und Mähren wird das Verwertungs-

und Verfügungsrecht über den eingewiesenen Liegenschafts-

besitz eingeräumt.

Die Angelegenheit erscheint damit als erledigt.

NR-4c/42



St.S. IV R - 4 b/42.

Prag, den 5. Februar 1943.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

LObersturmbannführer Fischer.

In Sechen Abwicklung der tschechischen Hochschul-

stiftungen bitte ich erneut wm die Erledigung der

hies. Zuschrift vom 17.10. v.Jo. - Zeichen St.S.

IV R - 4/42.

re8ea

LObersturmbannführer.

2.) Wv. am 5.3.1943 bei dem Unterzeichner.



St.S. IV R - 4 a/42.

Prag, den 13. November 1942.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen :

H-Obersturmbannführer Fischer.

In Sachen Abwieklung der tschechischen Hochschulstif-

tungen bitte ich um die Erledigung der hies. Zuschrift

von 17.l0.d.Js. m.Zeichen St.S. IV R - 4/42.

aeega

H-Obersturmbannführer.

2.) Wv. am 20.11.1942 bei dem Unterzeichner.

20.12.42



St.S. IV R - 4/42.

Prag,

den

17. Oktober 1942.

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen

#-Obersturmbannführer Fischer.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich gegen Rückgabe

zur Kenntnis. -Gruppenführer Frank hat sich mit der Zif-

fer 2 der für die Abwicklung der tschechischen Hochschul-

stiftungen in Vorschlag gebrachten Regelung -nteht einver-

standen erklärt. Die Regelung sei deshalb untragbar, weil

sie dem Vorstand des Dr.Emil-Hácha-Fonds die Möglichkeit

gäbe, Einsicht in Maßnahmen des Bodenamtes zu gewinnen.

Gruppenführer Frank schlägt vor, daß der in Frage kommende

Grundbesitz vom Bodenamt zu einen engemessenen Preise käuf-

lich erworben wird. Ich bitte um Ihre Stellungnahme.

ae8

ooaqgtdce-

2.) Wv. am £5.10.1942 bei dem Unterzeichner.

26+0-48

80.10.42



St.S. IV R - 5/42.

Prag, den 12. Juni 1943.

1.)

Kanzlei setze auf besonderen Bogen:sd

(.S

idocst rekaedatadetode-

AEoupT

Banqnand

In der letzten Zeit bin ich wiederholt darauf angesprochen

worden, daß deutsche Organisationen den Versuch unterneh-

men, auf dem Wege über die dort. Dienststelle in den Be-

sitz von Büroräumen und Vermögensteilen tschechischer Orga-

nisationen zu gelangen. Die gesamtpolitische Lage in Pro-

tektorat macht es notwendig, derartige winsche vorsichtig

und zurückhaltend zu behandeln. Ich wäre deshalb dankbar,

wenn Sie fallweise meine Entscheidung herbeiführen würden,

ob und gegebenenfalls in welchem Umfange den Anträgen auf

Auflösung tschechischer Organisationen entsprochen werden

kann.

8880
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2.)

Durchschrift anosed lus sstee tofsnsl (.1

4-Obersturmbannführer Jacohi

zur Kenntnis.
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53- Ceiabsdmilt Drag

1336

27. 1. 1943

Becbbettecs

Abtensetchem:

Büco das Staatsfekretärs

beim Reichspcotektor

6

in Böhmen und Mähren.

An den

Gice.

Eing.: - 3. OKT. 1942

Höheren (-'und Polizeiführer

-Gruppenführer.F ra nrk

Prag

Ceurare

Sehr verehrter Gruppenführer!

In Auftrage des Reichsführers H und Chefs der

wzDeutschen Polizei übersende ich anliegende Abschrift

eines Schreibens des Dienststellenleiters H. Neuburg,

Beauftragter für Organisationen beim Reickrrotektor

in Böhmen und Mähren, vom l4.9.42 unter Dezugnahme

auf umstehendes, im Auftrage des Reichsfuhrers 

erteilte Antwortschreiben mit der Bitte um Kenntnisnahme.

Heil Hitler!

Ihr

sehr ergebener

enerdi bie hyecyenteis is der

infe inpen hicie addricll

Najor der Schutzpolizei

of hie Idrege

Fy.: Bomg knkite.

zuine an - Afinkubifer

uno.4

Rerode ite arde

dove,

11-

54743.

d.c. /

CtS4R-5142
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Der Reichsführer-4/

23.September

Berlin SW 11, den

194.

und

Prinz-Albrecht-Straße 8

Chef der Deutschen Polizei

115.3t.

Paldtd

umandostelle

im Reichsministerium des Innern

Adjutant

.1r.1/1827/42 4ds.8k/Fe.

9001X02

Abschrift!

An den

Beauftragten für Organieationen

bein Reichsprotektor in Bühmen und Mühren

Herrn Dienststellenleiter H. N e u b u r g

TIWET

Fügnorplate 5

Der Reichofuhrer  und Ghef der Doutschen

Polizei hat mich bdeuftrogt, Ihnen den Bingong Ihres

Schreibens vom 14.9.1942 -I.12 - I- zu bestätigen.

Der Reichoführer ( bittet Sie, sich in diese

Frege unnittelber an den Höheren (- und Polizoifwhrer,

-Gruppeniührer Frank, zu wenden.

Heil Hitler!

gez Suchanek

63393

oodeo d ofa



Abschrift!

Der Reichspratektor

Prag II, den l4. September l942

in Böhmen und Mähren

Fügnerplatz 5

TI

Beauftregter für Organisationense

00.80t

.12 = I - Ne/Str.

MOECON

0

An den

Reichsführer 

Heinrich Himmler

Berlin sw il

Prinz AlbrechtStr. 8

Reichsführer!

Der Reichsprotektor in Böhmen und Mähren hat sn 29.8.1942

eine Verordnung zur Ergänzung der Verordnung des Reichs-

protektors in Böhnen und Mähren über die ewranteetionen

der deutschen staatsangehörigen von 27.5.lg4l erlassen,

die mir die Mörlichkeit bietet, auch solche Organisationen

aufzulösen oder über sie bestimate Verfügungen ru treffen,

bei denen die Joraussetzungen des § 2 Ziffer l der Ver-

ordnung von 27.5.l94l nicht vorliegen, sobald dies im

Einzelfall zur Verwaltungsvereinfachung oder zur zweck-

mißigeren Vervendung der Mittel aus kulturellen, sozialen

oder wirtschaftlichen Gründen geboten erscheint. Damit

entfällt die Notwendigkeit des Vorhandenseins von

wenigstens 5O% deutscher Staatsangehöriger als Mitgliedez

bei Organisationen, die unter meine Zuständigkeit fallen.

Es ist vielnehr jetzt die Möglichkeit gegeben, auch rein

tschechische Organisationen zur Auflösung zu bringen bzw.

über ihr Vermögen bestimnte Verfügungen zu treflen, falls

dies aus bestimmten Gründen geboten erscheint.

Tch darf Sie auf diese Verordnung (erschienen im Verordnunge

blatt des Reichsprotektors in Böhmen und Mähren Nr. 37/42)

aufmerksam machen und an Sie die Bitte richten, mir bald-

möglichst Organisationen bekanntzugebn, deren Auflösung

oder über deren Vernögen eine anderweitige Verfügung zweck-

mäßig erscheint.

Heil Hitler!

Ihr sehr ergebener

gez. Neuburg
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Abteilungsleiter IV

Prag, den 7. September 1942

Herrn

Oberregierungsrat Di, G i e s

im H a u s e .

Betrifft: 9 Mill.-Ponds.

Unter Bezugnahme saf Oie heutige fernmündlicnc Rücksprache

mit Oberregierungsrat Dr. & a n z m a n n übersende ick als

Anlage Abschrift der Vorlage vom 27. März l942. Die Pv

und 6 der Vorlage sind inzwischen erledigt.

Imy Auftrage

Anlage

Maf

0.6

M.P-1-R-61h2



Der Abteilungsleiter IV

Prag, den 27. März 1942

4

-

An

den Herrn Unterstaatssekretär.

e

Betr.: 9 Mill.-Ronds.

2

Bezug: Erlass vom 30.3.1942

Die aus dem 9 Mill.-Fonds zur Verfügung stehenden

Gelder dürften besonders geeignet sein, einige im Zuständig-

keitsbereich der Abteilung Iv liegende Aufgaben zu finanzie-

ren, die sich im wesentlichen auf den tschechi chen Sektor

erstrecken und daher aus Mitteln des Volkstuna  d

kaum

finanziert werden können.

Ich schlage im einzelnen folgende Verwendung vor:

l. Ankauf des Gebäudes des bisherigen Autoklubs

in Prag für die dringend notwendige Errich-

tung eines Presseklubs. Aufwand cca ... l.oQo.

2. Schaffung eines Fonds für politische

Sonderaufgaben des tschechischen Runt -

funks, z.B. grosszügiges Wortprogre am

(Anforderung des Geldes bei der Reich

rundfunkgesellschaft in Berlin ist ar

sichtslos und wäre auch politisch un-

zweckmässig). Aufwand .............

3. Errichtung eines Eonds zug Stitzun

der durch die Papiereinispaz ag

Finanznot kommenden tschesn.ohe ei

tungsverlage, soweit diet  s politi-

schen Gründen gehalten werder  in

Reich werden hierfür auch wftzel

30

aufgewandt). aufwand -cca...............

Uebertrag ..... 1.800.O0



9a

vebertrag

1.800.000,+ RM

4. Sanierung der Deutschen Theater in

Brünn

(70.000,--RM)

Mähr.-Ostrau

(50.000,--RM)

2

Olmütz

(50.000,-- RM)

Iglau

(30.000,--Rm)

Budweis

(30.000,--RM)

Pilsen

(20.000,--RM).

Praktisch als Unterstützung an die

Stadtgemeinden, in Budweis an den

Theaterverein. Gesamtaufwand .........

250.000

5. Vorarbeiten für die Errichtung eines

deutschen Hotels in Prag an der Mol-

dau, für deren bisherige Unkosten der

Oberlandrat Prag keine Etatmittel hat.

Aufwand....................

12.000,

Restfinanzierung des Erholungsaufent-

haltes der drei vergifteten tschechi-

gchen Journalisten in Bad Reinerz.

Aufwand cca. ..............

1.645

....

Gesamtsumme

2.063.645,

SE

Ich bitte um Entscheidung, für welche der vorgenann

an Zwecke der Fonds in Prag genommen werden kann, damit

erforderlichen näheren Unterlagen beschafft und vorge-

ve den können.

gez. W o l f.

tolla

2198Y


